für 
den Danziger Kreis. 
x 4859. 


M I. Danzig, den 1. Januar. 


Amtlicher Thel. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1 Die Dienſtmagd Roſalie Thermerowska, welche zuletzt in Schweitzerhof gedient hat, hat 
ſich aus dem Dienſt des Herrn Jahn auf Czerniau heimlich entfernt und it ihr jetziger Aufent⸗ 
haltsort unbekannt. d ; 
Die Ortsbehoͤrden des Kreiſes fordere ich auf, auf die Roſalie Termerowska zu vigiliren 
und dieſelbe im Betretungsfall hier einzuliefern. 
Danzig, den 15. Dezember 1858. 8 
N Der 1 f 
O 


Ie 
Manke, Kreisſekretair. 


2. Der Hofbeſitzer Adolph Boehlke in Gr.⸗Zuender iſt zum Schöppen dieſer Dorfſchaft er⸗ 
nannt und von mir als ſolcher beſtaͤtigt worden. N 11 0 
Danzig, den 9. Dezember 1858. 
No, 362 Der Landrath. 
s A 


J. V. 
Manke, Kreisſekretair. 
35 Der Einſaſſe Karl Zoͤllner in Kladau iſt zum Schoͤppen dieſer Ortſchaft ernannt und 
von mir als ſolcher beſtaͤtigt worden. a 8 
Danzig, den 9. Dezember 1858. 
No. 21342. a Der Landrath. 
O 


J. V. 
Manke, Kreisſekretair. 


4. Die Ortspolizei⸗Behoͤrden des Kreiſes werden hiemit aufgefordert, mir die Aufenthalts⸗ 
karten der polniſchen Flüchtlinge, Behufs Prolongation fuͤr das Jahr 1859, inſoweit dieſes noch 
nicht geſchehen ſein ſollte, binnen 8 Tagen zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. 
Danzig, den 16. Dezember 1858. 
No. 18772. Der Landrath. 
l 


J. V. a 
Manke, Kreisſekretair. 


ee 


5. Die Ortsbehoͤrden von Kl. Koͤlpin, Liſſau, Wonneberg, Saspe, Artſchau, Schaͤferei, 
Senslau, Heiligenbrun und Pietzkendorf, ſowie der Steuererheber von Uhlkau, haben an den feſt⸗ 
geſetzten Zahlungstagen die Koͤniglichen Steuern pro October d. J. weder zur hieſigen Kreis- 
Kaffe abgeführt, noch derſelben die ſpeciellen Reſtverzeichniſſe übergeben. 

Es wird deshalb gegen jede der vorgenannten Ortsbehoͤrden, reſp. Steuererheber, die vorher 
angedrohte Strafe von einem Thaler feſtgeſetzt und iſt dieſelbe binnen 8 Tagen bei Vermeidung 
der Execution an die hieſige Kreis-Kaſſe abzufuͤhren. 

Danzig, den 16. Dezember 1858. 
5 Der Landrath. 
O 


J. V. 
Manke, Kreisſekretair. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
6. Die am 2. Januar künftigen Jahres fälligen Zins-Coupons von den bei uns als Cautionen 
deponirten weſtpreußiſchen Pfandbriefen, 312 procentigen Staatsſchuldſcheinen und Danziger Stadt: 
(Gas⸗) Obligationen vom Jahre 1853 koͤnnen vom 8. Januar fut. ab in unſerm Depoſital⸗ 
Zimmer bei dem Rendanten Otto in Empfang genommen werden, wovon wir die betheiligten In⸗ 
tereſſenten hierdurch in Kenntniß ſetzen. 
Danzig, den 20. Dezember 1858. 
Der Magiſtrat. 


7. Zaur Verpachtung von circa 9 Morgen magdeb. des ſogenannten Kielmeiſterlandes am 
Schuitenſtege, vom 1. Mai 1859 ab, ſteht ein Lieitations-Termin f 
Mittwoch, den 5. Januar 1859, Vormittags 11 Uhr, 
im Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke an. 
Danzig, den 15. Dezember 1858. 
Der Magiſtrat. 


Marienburg, den 7. Dezember 1858. 
No. 8260. Der Magiſtrat. 


9. Der Knecht Johann Schulz hat ſich auf Grund eines Losſcheines üller 
Borowsze, für die Zeit von Martini d. a dahin kuͤnftigen Jahres ua dem engine l 
tin Krüger in Weichſelmuͤnde vermiethet und 1 rtl. Handgeld genommen. 
p. Schulz hat jedoch den Dienſt nicht angetreten auch das empfangene Handgeld nicht zus 
rücgegeben, und da fein jetziger Aufenthaltsort bisher nicht hat ermittelt werden koͤnnen, fo 
91 e fact und Gensdarmen erſucht, auf den p. Schulz zu 
en, ihn im Betretungsfalle zu arretiren und ns ier einliefern z 
1 55 ng: ng 1980 der Transport hier einliefern zu laſſen. 
Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 


10. Der bereits wegen Diebſtahls beſtrafte unten näher ſignaliſir ite jedri 
ö ! gnaliſirte Arbeitsmann Friedrich 
Wilhelm Schulz, hat in Begleitung ſeiner Frau und einer zwei Jahre alten Tochter 1 75 Ueber⸗ 


— 3 — 


nachten vom 13. auf den 14. d. M. beim Gaſtwirth es!“ Reichenberg ſich eines Dieb⸗ 
ſtahls dringend verdaͤchtig gemacht. 7 
Da der jetzige Aufenthaltsort des p. Schulz unberannt ist, To werden die Polizeibehoͤrden, 
Schulzenaͤmter und Gensdarmen erſucht, auf denfelben enge zu gig ren, ihn im Betretungsfalle 
zu arretiren und per Transport zur weiteren Verfügung bier ennzullofern. 
Signalement. 

Namen: Friedrich Wilhelm Schulz, Stand: Arbeits man, Geburtsort: Herzberg, Religion: 
evangeliſch, Geboren: den 24. Dezember 1824, Größe: 2 Zoll eich, Haare: ſchwarz. Augen: 
blau, Bart: ſtark und ſchwarz, Geſichtsfarbe: geſund Gtatur: geſetzt und ſtark, Sprache: deutſch. 

Danzig, den 21. Dezember 1858. 
Königlich laͤndliches Wollzen- mt. 


11. Der Arbeiter Paul Voſſ aus Oblusz, etwa 30 Fahne alt, 7“ groß, unterſetzter Statur, 
mit braunen Haaren, hat feine Frau vor etwa 6 Jahren helme verlaffen und ſich fo der Fuͤrſorge 
für dieſelbe entzogen. Er ſoll damals in den Miſitaundieuc getweten fein, 
Die Civil- und Militair-Behoͤrden werden dien engeben erfucht, nach dem p. Voſſ zu vigi⸗ 
liren und im Ermittelungsfalle davon hier Mittheilung zu ng hen 
a Zoppot, den 26. November 1858. 
Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗ ne 


12, Die Schulzen⸗Aemter der unten benannten Drtfpaften werden angewiefen, die verzeich— 
neten Feuer⸗Societaͤts⸗Beitraͤge pro 1. Semeſter k. , von den Verſicherten einzuziehen, und bis 
zum 20. Januar k. J. zur Vermeidung der Erefution bei der Königlichen Kreis-Kaſſe in Danzig 
einzuzahlen. 


Zoppot, den 20. Dezember 1858. 
Koͤnigl. Domainen-Rent⸗ ame. 

Baͤrenwinkel 3 rtl. 27 far. 7 pf., Brentau 4 tl. 8 far. A pf., Broͤſen 6 rtl. 29 ſgr. 
9 pf., Czapeln 4 rtl. 21 ſgr. 7 pf., Dreieck 2 ri. 3 far. 9 of., Glettkau 7 rtl. 17 fgr. 6 pf., 
Gluckau 28 rtl. 17 far. 11 pf., Goldkrug 2 rtl. 6 far, 11 of, Mattern 8 rtl. 1 ſgr. 6 pf., 
Muͤhlenhof 10 rtl. 9 far. 5 pf., Navitz 7rtl. 5 far. , Ola 25 rtl. 29 ſgr. 6 pf., Name 
kau 14 rtl. 7 ſgr. 1 pf., Saspe 12 rtl. 17 ſar. . Schaferei 27 rtl. 6 far. 

Nicht amtlicher Theil. 

13. Als vereidigter Taxator der landfhaftlihen Keuer-Gpcierät erlaube mir die Herren 
Gutsbeſitzer darauf aufmerkſam zu machen, daß neuen Deitimmungen der Weſtpreuß. landſchaft⸗ 
lichen General⸗Feuer⸗Societaͤts⸗Direction zufolge, höhere Derficherung der laͤndlichen Gebaͤud 
als fruͤher, nunmehr eintreten kann und demnach een en hrem wirklichen Werthe, der den 
jetzigen Baumaterialienpreiſen und Arbeitsloͤhnen angemeilen i, ur Taxe kommen koͤnnen. 

Zu etwanigen Zuſätzen oder Veränderungen in den chenden Feuer⸗Kataſtern, ſowie zur 
Anfertigung von neuen Feuer-Kataſtern bin ich che gerne bereit, Uebrigens kann jede laͤndliche 
Beſitzung und nicht allein die Ritterguͤter in die genannte Societaͤt aufgenommen werden. 

Danzig, den 24. Dezember 1858. 
? Berndts. 
Bau mei ſter 
und vereid. Taxator der landſchaftlichen Feuer-Societärs-Direction für den Kreis Danzig. 


14. Auf dem Wege von Petershagen bis St. Albrecht ſind geſtern „30 Kornſaͤcke⸗ verloren 


gegangen. Die Saͤcke find ſaͤmmtlich gez. mit Schwintſch No. und Jahreszahl. Der ehrl. Finder 
dieſer Saͤcke wird gebeten, dieſelben in Schwintſch bei Prauſt gegen e. angem. Belohnung abzug. 


4 
15. In dem von dem nunmehr berttorbenen geber, Meding, Breit⸗ u. Junkergaſſen⸗Ecke 122. 
bisher gefuhrten Stahlwaaren⸗Geſchaͤft und Lager von chirurgiſchen Inſtrumenten und Bruchbap⸗ 
dagen findet, zur ſchleunigen Wiſffſch ein u HE der MWoaaren- Neben: eg Ae 
gabrirpreife, ſtatt. 
Zum Verkauf kommen: 

50 Otzd. Tiſchmeſſer 

Deffert- und Tranchirmeſſer und Gabeln, 

50 Otzd. Raſirmeſſer, worunter 

20 Dep. ſelbſt zefertigte, 

Fabrikmeſſer von 4 for. an, 

30 Dtzd. Scheeren jeder Art, 

feine ſowie ordinaire Taſchenmeſſer Be 

in größter Auswahl, N 5 
Korkzieher und viele andere i N I 


Stahlarbeiten. f 
16. Größere Kapit; alien hate hat an ſichere laͤndliche Hypothek — insbeſondere 
zur erſten Stelle oder hinter Pfandbriefen — zu begeben. Theodor Tesmer, Langgaſſe 29, 
Holz⸗Verkaufs⸗Ternine in Bankau für das Jahr 1859. 
an e me a Heere ee y Hay msi 
Januar. Februar. Marz. April. Oktober. November. Dezember 


Danzig, den 24. Dezember 1858. Das Dirceforium der v. Ginrabifhen Stiftung. 


18. Ein. Knabe welcher Luft hat die Handlung im Material⸗Waaren⸗Geſchͤͤft zu le 
findet eine Stelle Hausthor 5. bei Wilb. Skonietzki. 


419: Ich Unterzeichneter bin geſonnen mein Grundſtüͤck in Printzlaff mit circa 1 Morgen cum. 
Land aus freier Hand den 2. uk al, Ort und Stelle an den Meiſtbietenden zu berkaufen. 
Johann Dirſchauer. 


e 
Die Blnsegeihanblung, Frauengaſſe 14. 


20. 


en detail zum billigſten Preiſe, auch wird jede auswärtige‘ OHNE ON bei n ea 110 
umgehender port: reell und puͤnktlich ausgeführt. 100 
21, Die nächſte Ausſchußverſammlußg“ findet Mitwoch den 5. Januar N 15 Bi 


12 Uhr, beim, Herrn Pfarrer Karmann ſtatt“. 
Jenkau, den 29. Dezember 1838. Neumann, 3. Z. Vorsteher. 


22. Sir den emeritirten ſeitherigen Paſtor an unſerer a iſt ein Amtenachfolger zu erwaͤh⸗ 
len, u. fordern wir Bewerber auf, ihre Meldungen uns bis zum 5. Januar zugehen zu laſſen. 
Ueber die zu haltenden Probepredigten und, die näheren, Verhaͤltuniſſe werden wir mündlich 

5 e den 0 Meldenden Auskunft ertheilen. Danzig, den 6, Dezember 1858. Bi 
J i as Vorſteher Co egium von St. Catharinen. : 900 
Batendt. Haſſe. Krebs. Sani. 8 2 


4 2 
Redart. u. Wetleg. Meld. Manke, Schnellpreffendr. d. Wedelſchen Poſbuchdr⸗ Danzig, Jopeng 


aan meer ı a 
enmſlehle oa bedeutenden Vorrath friſch erhaltener gut ſaugender Blutegel in en gros wie in 


